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Abkürzungsverzeichnis

DBA Doppelbesteuerungsabkommen
OECD Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
WAK-NR Kommission für Wirtschaft und Abgaben des Nationalrats
BEPS Base Erosion and Profit Shifting (Verminderung steuerlicher

Bemessungsgrundlagen und das grenzüberschreitende Verschieben von
Gewinnen durch multinationale Konzerne)

CDI Convention de double imposition
OCDE Organisation de coopération et de développement économiques
CER-CN Commission de l'économie et des redevances du Conseil national
BEPS Base Erosion and Profit Shifting (Erosion de la base d'imposition et

transfert des bénéfices)
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Allgemeine Chronik

Aussenpolitik

Zwischenstaatliche Beziehungen

Der Bundesrat verabschiedete im Oktober 2019 seine Botschaft zur Änderung des
Doppelbesteuerungsabkommens mit der Ukraine.  Im Zuge des Beitritts zum BEPS-
Übereinkommen der OECD nahm der Bundesrat an zahlreichen
Doppelbesteuerungsabkommen Änderungen vor, um die neuen Mindeststandards zu
erfüllen. Diese beinhalteten Bestimmungen zur Verhinderung missbräuchlicher
Inanspruchnahme des DBA und zur Streitbeilegung. Im Fall der Ukraine kam zusätzlich
noch eine Anpassung der Bestimmungen über den Informationsaustausch hinzu, um
diese dem internationalen Standard für Informationsaustausch auf Ersuchen
anzugleichen. 

Der Nationalrat folgte in der Frühjahrssession 2020 der Empfehlung der WAK-NR und
genehmigte das Änderungsprotokoll mit 148 zu 37 Stimmen (bei 5 Enthaltungen). Die
Gegenstimmen stammten ausschliesslich aus der Fraktion der SVP. 1

BUNDESRATSGESCHÄFT
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AMANDO AMMANN

Das Änderungsprotokoll des Doppelbesteuerungsabkommens mit der Ukraine, welches
die Rechtssicherheit zur Vermeidung von Doppelbesteuerungen erhöhen soll, wurde in
der Sommersession 2020 im Ständerat beraten. Ohne Gegenantrag trat der Rat darauf
ein und nahm das Geschäft mit 33 Stimmen einstimmig an. In der Schlussabstimmung
nahm er den Bundesbeschluss erneut einstimmig an, dieses Mal mit 45 Stimmen. Auch
der Nationalrat nahm die Änderungen in der Schlussabstimmung mit 143 zu 49 Stimmen
(bei 5 Enthaltungen) an, wobei die SVP-Fraktion mehrheitlich dagegen stimmte. 2
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1) AB NR, 2020, S. 259 ff.; AB NR, 2020, S. 264; BBI, 2019, S. 7063 ff.
2) AB NR, 2020, S.1182; AB SR, 2020 , S. 363; AB SR, 2020, S. 358 ff.; AB SR, 2020, S. 627
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